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(Hilfe, mein Erbe wurde verschenkt!)
Herr Trummer ist verwitwet und hat zwei Kinder:
seinen Sohn und Liebl ing Walter sowie seine
Tochter Rosa, mit der er sich nicht so gut versteht.
Herr Trummer hat seinem Sohn Walter sein gan-
zes Vermögen (Haus im Wert von EUR 300.000,00
und Sparbücher im Wert von EUR 200.000,00)
schon zu Lebzeiten geschenkt. Bei seinem Tod be-
finden sich nur mehr ca. EUR 1 .000,00 auf seinem
Pensionskonto. Das reicht nicht einmal für die
Begräbniskosten.

Kann Herr Trummer auf diese Weise den Pfl icht-
tei lsanspruch seiner Tochter Rosa umgehen?

Wie in meinen bisherigen Artikeln geschi ldert,
haben enge Angehörige des Verstorbenen (insbe-
sondere Ehepartner und Kinder) erbrechtl iche
Mindestansprüche, den sogenannten Pfl ichttei ls-
anspruch.
Dies gi lt selbst dann, wenn eine gegentei l ige
letztwil l ige Verfügung wie etwa ein Testament,
Erbvertrag etc. vorl iegt.

Hat der Verstorbenen wesentl iche Tei le seines
Vermögens bereits zu Lebzeiten verschenkt und
dadurch den Pfl ichttei lsanspruch seiner weiteren
engen Angehörigen geschmälert, können die
sogenannten verkürzten Pfl ichttei lsberechtigten
die Hinzu- und Anrechnung der Schenkung auf
den Pflichtteil verlangen.

Als Schenkung sind neben der klassischen Zu-
wendung mittels Schenkungsvertrag auch folgen-
de Zuwendungen zu verstehen:
• die Ausstattung eines Kindes

(vormals Heiratsgut),
• der Vorschuss auf den Pfl ichttei l ,
• d ie Abfindung für einen Erb- oder Pfl ichttei ls-

verzicht,
• die Vermögenswidmung an eine Privatstiftung,
• die Einräumung der Stel lung als Begünstigter

einer Privatstiftung, sofern der Verstorbene
sein Vermögen gewidmet hat sowie

• jede andere Leistung, die nach ihrem wirt-
schaftl ichen Gehalt einem unentgeltl ichen
Rechtsgeschäft (Geschäft ohne adäquate Ge-
genleistung) unter Lebenden gleichkommt.

Wenn eine derartige Schenkung gemacht wurde,
können die dadurch benachtei l igten pfl ichttei ls-
berechtigten Angehörigen des Verstorbenen (die
sogenannten verkürzten Pfl ichttei lsberechtigten)
verlangen, dass diese Schenkung rechnerisch
der Verlassenschaft hinzugerechnet wird. Von
der so vergrößerten Bemessungsgrundlage
wird der Pflichtteil ermittelt.
Schenkungen an pflichtteilsberechtigte Perso-
nen (Ehepartner, Nachkommen des Verstor-
benen) sind zeitl ich unbegrenzt hinzu- und anzu-
rechnen.

Schenkungen an nicht pfl ichttei lsberechtigte Per-
sonen (al le weiter oder gar nicht Verwandten, wie
zum Beispiel auch der Lebenspartner) sind für die
Berechnung des erwähnten Anspruches nur zu
berücksichtigen, wenn die Schenkung in den
letzten beiden Jahren vor dem Tod des Verstor-
benen wirklich gemacht wurde.

Wenn die Verlassenschaft zur Deckung des Pfl icht-
tei ls nicht ausreicht, kann der verkürzte Pfl icht-
tei lsberechtigte vom Geschenknehmer die Zah-
lung des Fehlbetrages verlangen.

Dieser Anspruch muss binnen drei Jahren ab Tod
des Geschenkgebers bzw. Kenntnis, der für das
Bestehen des Anspruches maßgebenden Tatsa-
chen gerichtl ich geltend gemacht werden. Er ver-
jährt jedenfal ls binnen dreißig Jahren nach Tod
des Verstorbenen.

Im konkreten Beispiel ergibt sich Folgendes:
Da Herr Trummer verwitwet ist und zwei Kinder
hat, nämlich seinen Sohn Walter und seine
Tochter Rosa, wären diese von Gesetz wegen je
zur Hälfte die Erben.
Daraus errechnet sich der Pfl ichttei lsanspruch
jeden Kindes mit einem Viertel des Vermögens
von Herrn Trummer (das ist die Hälfte von der
gesetzl ichen Erbquote).
Da die in der Verlassenschaft befindl ichen EUR
1 .000,00 Guthaben auf dem Pensionskonto nicht
ausreichen, um die Ansprüche der Tochter Rosa
abzudecken, kann diese vom beschenkten Sohn
Walter den Pfl ichttei l fordern.
Bemessungsgrundlage sind EUR 300.000,00 (Wert
des Hauses) und EUR 200.000,00 (Wert der
Sparbücher) und EUR 1 .000,00 (Guthaben am
Girokonto) sohin EUR 501 .000,00. Ein Viertel
davon beträgt EUR 1 25.250,00.

Das mit 01 .01 .201 7 in Kraft getretene Erbrechts-
änderungsgesetz bringt diesbezügl ich Neuer-
ungen mit sich.
Da die Materie der Hinzu- und Anrechnung im
Erb- und Pfl ichttei lsrecht sehr komplex und diffizi l
ist, empfehle ich diesbezügl ich jedenfal ls fach-
kundige Beratung einzuholen.

Schenkungen & Pflichtteil
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Für Fragen dazu – aber auch zu allen sonstigen
notariellen Angelegenheiten – stehe ich gerne zur

Verfügung.
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Es ist noch nicht so lan-
ge her, dass ich diese
Zeilen am ersten Ad-
ventsonntag geschrie-
ben habe. An diesem
Wochenende veranstal-
teten wir wieder unser-
en Gössendorfer Christ-
kindlmarkt der sehr gut
besucht war. Ich danke
all jenen, die zum guten
Gelingen unseres Markt-

es beigetragen haben. Nun sind die Feiertage
schon wieder vorbei und wir arbeiten an unseren
Neujahrsvorsätzen.

201 8 konnten wir wie geplant unser Kindergarten-
projekt abschl ießen, das sich mit ca. € 1 ,5 Mio.
Baukosten zu Buche schlägt. Vor al lem durch die
Außengestaltung (Spielplatz), d ie Maßnahmen für die
Sicherheit im Hause und die Barrierefreiheit aber
auch durch vorbereitende Arbeiten für das Schul-
und Zentrumprojekt (Künetten, Leerverrohrungen,
Kabelzugschächte) sowie letztl ich auch der sehr
guten Innenausstattung, sind zu den Gesamtkosten
für die Umwandlung des alten Gemeindeamtes in
einen zweiten Kindergarten noch weitere ca.
€ 200.000 hinzuzurechnen.

Beim Hochwasserschutzprojekt Raababach machen
wir ebenfal ls gute Fortschritte. Bis Mitte 201 9 sol l der
Ausbau des Unterlaufes bis zur B73 (P&R) abge-
schlossen sein. Paral lel dazu wird im Frühjahr das
Baulos für den Ausbau des Oberlaufes vergeben und
wird in weiterer Folge mit der Errichtung des
Dammes begonnen. Bedanken möchte ich mich nicht
nurbei der Baubezirksleitung Steirischer Zentralraum,
sondern vor al lem bei den angrenzenden Grund-
stückseigentümern für die überaus gute Zusam-
menarbeit. Im Zuge des Projektes sind laufend Detai l -
fragen zu klären und zu verhandeln. Der Kompro-
missbereitschaft Al ler verdanken wir den kontinu-
ierl ichen Fortschritt.

Derzeit beschäftigen wir uns intensiv mit der Ein-
reich- und Detai lplanung für die Volksschulerwei-
terung und -sanierung. Mit Schulende 201 9 ist der
Baubeginn vorgesehen, weshalb die Sommerbetreu-
ung unserer Volksschulkinder mit großer Wahr-
scheinl ichkeit beim Sportzentrum erfolgen wird.

Wieder verzögert hat sich leider die Belagssanierung
der B73 von Graz in Richtung Hausmannstätten.

Diese sol l nach letzter Auskunft der Straßenver-
waltung ebenfal ls durch das Land Steiermark ab
dem Frühjahr 201 9 erfolgen. Wir werden dann in
diesem Zuge nun auch endl ich die Druckknopf-
ampelanlage auf Höhe Nordweg in Thondorf, sowie
die Stauerkennung in der Landesstraße L31 2 bei der
Dörflakreuzung mit real isieren können. Eines ist
aber jetzt schon klar, auch wenn nach Fertigstel lung
dieser Maßnahmen Verbesserungen vor al lem
punkto Sicherheit gegeben sein werden, müssen wir
uns durch die geplanten Baustel len auf unan-
genehme Behinderungen einstel len.

Die Gössendorfer Vereine, Feuerwehren, Kapel len-
gemeinschaften und auch Parteien leisten mit ihren
vielfältigen Veranstaltungsprogrammen einen groß-
artigen ehrenamtl ichen Beitrag für unsere Gemein-
de. Vertei l t auf das ganze Jahr wird viel geboten und
es ist fast immer was los. Die Marktgemeinde
Gössendorf wird deshalb ab dem Jahr 201 9 al l
d iesen Einrichtungen eine zusätzl iche Unterstützung
gewähren, indem die vorhandene Veranstaltungs-
infrastruktur wie Hütten, Zelte, Geräte udgl .
kostenlos zur Verfügung gestel l t werden. Damit
wol len wir dem Ehrenamt in unserer Wohnge-
meinde noch besser den Rücken stärken.

Voraussichtl ich in der ersten Februarhälfte wird die
Gemeindevertretung im Rahmen einer Bürgerver-
sammlung über aktuel le Vorhaben und Ereignisse
näher berichten. Ich lade Sie schon heute ein, an der
Versammlung tei lzunehmen.

Besonders bedanken möchte ich mich abschl ießend
bei al len im Gemeinderat vertretenen Fraktionen für
die gemeinsame Arbeit, d ie guten Ideen und das
wohlwol lende Miteinander! Es ist nicht selbstver-
ständl ich, dass al le Gemeinderäte an einem Strang
ziehen. Bisher ist uns das sehr gut gelungen und das
wird auch sehr positiv in der Bevölkerung wahr-
genommen.

Liebe Gössendorferinnen
und Gössendorfer!

gössendorfAktiv
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Ich wünsche Ihnen einen guten Start ins Jahr 201 9!
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Ihr Bürgermeister
GeraldWonner



Christkindlmarkt
Am Samstag, dem 1 . Dezember und Sonntag, dem
2. Dezember 201 8, veranstaltete die Gemeinde
wieder einen Christkindlmarkt, der an beiden

Tagen wieder sehr gut besucht war.

Angeboten wurde Handgefertiges von Hobby-
künstlern, Heißgetränke von Glühwein bis

Schokolade.

Neben einem Kinderkarussel l im Außenbereich
und einer Hüpfburg in der Stocksporthal le sorgte
ein buntes Rahmenprogramm mit Musik und

Theater für Unterhaltung.

Am Samstag bekamen die braven Kinder Besuch
vom Nikolaus und seinen Krampussen.

Für eine besinnliche Weihnachtsatmosphäre
sorgten unsere fleißigen Bauhofmitarbeiter und
waren dafür mehrere Tage in vollem Einsatz

Als weiteren Programmpunkt, konnte man am
Samstag auch seinen Adventkranz segnen lassen

Durch das Rahmenprogramm führte
Bürgermeister Gerald Wonner

4 >> Veranstaltung



Pantomimentheater mit McBee "The Christmas
Pan to Mime", eine wundervolle Weihnachtsreise

in die Welt der Elfen

Hüpfburg & Karussell - für die kleinen Gäste

Am Sonntag gab es wieder die Möglichkeit beim
Christkindl-Postamt Wünsche aufzugeben und

anschließend abzuschicken.

Veranstaltung << 5



Perfektes Wetter und ein gute Stimmung gab es
beim Gemeindewandertag "Fit in den Herbst“ zu
dem Bürgermeister DI (FH) Gerald Wonner und die
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte am National-
feiertag geladen hatten.
Gestartet wurde beim Kreisverkehr Dörfla und über
das Kraftwerk und die Murauen ging es zum Golf-
club Grazer MurAuen in Thondorf.

Dort konnten sich die Tei lnehmer mit Sturm und
Maroni stärken und den einen oder anderen
Golfschwung ausprobieren. Golfclub Geschäfts-
führer und Clubpräsident Mag. Michael Petz brachte
den Gästen einiges über Golf an sich und die Anlage
näher. Ein wirkl iches Schmuckstück zwischen Graz
und Gössendorf! Auf dem Heimweg konnten die
Tei lnehmer einen wunderschön herbstl ichen Son-
nenuntergang genießen.

Aus dem Gössendorfer Gemeinderat mit dabei
waren neben Bürgermeister Gerald Wonner, Vize-
bürgermeister Thomas Wiel itsch, Gemeindekassier
Wilfried Bund und Gemeinderätin Hermine Muhr.

SPÖ Gössendorf -
Perfektes Wetter beim Gemeindewandertag

Adabei

Bereits zum dritten Mal organisierte die SPÖ
Gössendorf heuer am 31 . Oktober eine Hal loween-
Party am Sportplatz. Ab 1 6 Uhr waren Jung und Alt –
verkleidet oder auch nicht – eingeladen, sich
gegenseitig das Fürchten zu lehren. Trotz dieser
gespenstischen Atmosphäre gab es tapfere Helfer,
die für das leibl iche Wohl der Besucher sorgten.
Keiner der zahlreichen Geister und Besucher muss-
te hungrig oder durstig nach Hause gehen.

SPÖ Halloween Party

6 >> Parteien



Die Veranstaltungen unserer beiden Feuerwehren
sind für uns natürl ich Fixtermine und da freut es
uns, dass sich diese immer größerer Bel iebtheit
erfreuen. Der FF Thondorf dürfen wir zum ersten
Herbstl gratul ieren, eine rundum gelungene
Veranstaltungen auf deren zweite Auflage wir uns
201 9 schon freuen. Das Theater bei der FF
Gössendorf war bei seiner 1 0. Auflage ohnehin
schon ein äußerst bel iebter Klassiker.

Herbstln FF Thondorf& Theater FF Gössendorf

Auch al l jährl iche Fixtermine im Gössendorfer
Herbst sind das Preisschnapsen und der Perchten-
lauf der Altherren. Beim Preisschnapsen durften
Bürgermeister Gerald Wonner und Vizebürger-
meister Thomas Wiel itsch Obmann Fel ix Zaler zu
einem vorzeitig ausverkauften Turnier gratul ieren.

Gemeinde Stocksportturnier und Altherren
Preisschnapsen und Perchtenlauf

Zum 25-jährigen Jubi läum unseres Gemeinde-
wappens (1 993 – 201 8) wurden beim diesjährigen
Christkindlmarkt das erste Mal neue Häferl mit
Gemeindewappen benutzt. Passend dazu gab es
bei uns einen „magischen Einhornpunsch“ aber
auch eine tol le Gulaschsuppe, Hot Aperol und
vieles mehr. Der Gössendorfer Christkindlmarkt
war wieder ein schöner und gut besuchter Auftakt
in den Advent. Danke al len Gemeindemitarbeitern,
Helfern und Aufstel lern die diese Veranstaltung
jedes Jahr ermögl ichen.

Gössendorfer Christkindlmarkt

Beim Perchtenlauf am 1 7. November konnten wir
uns dieses Jahr gleich an den 200 schaurigen
Perchten, mit tei lweise spektakulären Showein-
lagen, erfreuen.

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gössen-
dorf stel l te beim Gemeindeturnier des ESV
Gössendorf wieder ein Team, die zwei Gemeinde-
räte im Team waren Bürgermeister Gerald
Wonner und Gemeindekassier Wilfried Bund.

Parteien << 7



Am 20. Oktober 201 8 hielt die FPÖ Gössendorf
ihren Ortsparteitag ab. Nach einem pol itischen
Referat des Klubobmanns und Landtagsabge-
ordneten Mag. Stefan Hermann, MBL zog der FPÖ-
Ortsparteiobmann Verteidigungsminister Mario
Kunasek eine positive Bi lanz über die zahlreichen
Aktivitäten der vergangenen Jahre. „Wir sind nicht
nur ein pol itischer Faktor im Ort, sondern auch ein
wesentl icher Tei l des Gesel lschaftslebens“, hielt
der Bundesminister fest und sprach damit auch
die zahlreichen Veranstaltungen - etwa den
legendären Blauen Bal l - der FPÖ Gössendorf an.

Die Delegierten wählten Bundesrat Vizebürger-
meister Peter Samt einstimmig zum Nachfolger
von Mario Kunasek. Der erfahrene Pol itiker wird
die Erfolgsgeschichte der Gössendorfer Freiheit-
l ichen fortsetzen.

Danach wählten die Delegierten den Verteidi-
gungsminister einstimmig zum Ehrenobmann.
Bundesminister Mario Kunasek wird der FPÖ Gös-
sendorf somit auch weiterhin erhalten bleiben.
„Wir sind sehr stolz auf Verteidigungsminister
Mario Kunasek und werden selbstverständl ich in
seinem Sinne, aber vor al lem im Sinne der
Bevölkerung von Gössendorf, weiterarbeiten“, so
Bundesrat Peter Samt.

Nach dem erfolgreichen Ortsparteitag wurde beim
traditionel len Maronibraten gemeinsam mit rund
1 00 Besuchern gefeiert.

Bundesrat
Vizebürgermeister
Peter Samt
Ortsparteiobmann
der FPÖ Gössendorf
Telefon: 0650 / 47 88 71 1
E-Mai l : peter.samt@fpoe.at

Für Ihre Fragen und
Anl iegen stehe ich gerne
zur Verfügung.

Selbstverständl ich werden
al le Anfragen vertraul ich behandelt.

Vertreter der FPÖ Gössendorf mit dem Bundesminister
für Landesverteidigung und FPÖ-Landesparteiobmann
Mario Kunasek, dem Mitglied des Bundesrates und
Vizebürgermeister Peter Samt sowie mit dem Klubob-
mann des Freiheitlichen Landtagsklubs und Abgeord-
neten zum Landtag Steiermark Mag. Stefan Hermann,
MBL.

Rückblick der FPÖ Gössendorf:
Staffelübergabe in Gössendorf

Ortsparteitag der FPÖ Gössendorf: AufMario Kunasek folgt Peter Samt

TERMINVORSCHAU

KONTAKTINFORMATIONEN

Bild: Foto Furgler

Die FPÖGössendorf
wünscht

allen Bürge
rn ein erfolg

reiches

Jahr 2019!

Wir freuen uns
auf ein

ereignisreic
hes Jahr mit

Ihnen!

Blauer Ball
16. Februar 2019 · 20:00 Uhr
VAZ Fernitz-Mellach
Schulgasse 7 · 8072 Fernitz-
Mellach

Weitere Informationen
entnehmen Sie bitte den
kommenden Aussendungen
der FPÖ Gössendorf.
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Kürzl ich (1 9.1 1 .201 8) l ieß es sich der ÖAAB Graz-Um-
gebung nicht nehmen, in einem feierl ichen Rahmen
sich bei den langjährigen Mitgl iedern zu bedanken.
Damen und Herren, die eine lange Mitgl iedschaft bei
der ÖVP-nahen Arbeitnehmer/-innenvertretung in-
nehaben, wurden nach Semriach zum „Semriacher-
hof“ geladen. ÖAAB-Landesobmann LR Mag.
Christopher Drexler würdigte unseren ehemal igen
Gemeinderat Franz Gödl zu seiner 60-jährigen ÖAAB-
Mitgl iedschaft und bedankte sich für die Treue zu
unserer Gesinnungsgemeinschaft.
GR Peter Kirchengast, der auch ÖAAB-Bezirks-
obmann ist, bedankte sich bei Franz Gödl für seine
Verdienste um den ÖAAB Gössendorf.

Rückblick der ÖVP Gössendorf:

Ehrung für GR a.D. Franz Gödl

Am Samstag, dem 1 3. Oktober 201 8 hatte die ÖVP-
Gössendorf zum diesjährigen Herbstfest in den Hof
der Famil ie Winkler nach Thondorf-Innenstraße ge-
laden. Über 1 00 Damen und Herren und Duzende
Kinder eroberten den Thondorfer Hof. Für die
Kinderunterhaltung gab es eine Hüpfburg und die
Erwachsenen konnten Spezial itäten wie Oktober-
bier, Kesselwurst und Kastanien genießen. Natürl ich
durften auch Sturm, Wein und Selbstgebranntes
beim Smal ltalk der Gäste nicht fehlen.

Besondere Freude bereitete die Anwesenheit der
Wirtschaftslandesrätin MMag. Barbara Eibinger-
Miedl , d ie viele Gespräche mit den Gästen, den
ehemal igen Gemeinderäten und mit den Funktio-
när-/innen führte.

Gemeinderat Peter Kirchengast zusammenfassend,
das ÖVP Herbstfest 201 8 sorgte für angenehme
Stimmung, ein wenig Spaß und gute Laune bis spät
in die Nacht hinein. Für 201 9 ist eine weitere
Wiederholung im Ortstei l Gössendorf vorgesehen!

Herbstfest der ÖVP-Gössendorf

Parteien << 9



Kreativwerkstatt

Aus dem Ausschuss Frauen, Familie Soziales
Liebe Gössendorferinnen und Gössendorfer, l iebe
Jugend!

Das Jahr 201 8 neigt sich dem Ende zu, und es ist
Zeit einen kurzen Rückbl ick zu halten.
Al le diese Angebote gab es in unserer Gemeinde:
Kräuterkochen, Grüne Kosmetik, Energiearbeit,
Seifensieden und Räuchern.

30 Babypakete konnten wir im vergangenen Jahr
an frischgebackene Eltern für ihren Nachwuchs
überreichen.

Bei der Ausschusssitzung am 20. November 201 8,
habe ich meine Funktion als Vorsitzende in jüngere
Hände gelegt. Zu meiner Nachfolgerin wurde Frau
Hermine Muhr von al len Mitgl iedern des Aus-
schusses einstimmig gewählt.

Ich wünsche ihr al les Gute in ihrer neuen Funktion
und freue mich auf eine weiterhin gute Zusam-
menarbeit.

und

Mit den besten Wünschen für das Jahr 2019
verbleibe ich

Ihre GR Maria Brinskelle

1 0 >> Ausschuss

Workshops:
Ausschussobfrau Frauen, Familie
& Soziales GR Hermine Muhr



Seit 30 Jahren engagieren sich die Mitgl ieder der
Kapel lengemeinschaft Dörfla (KGD) und werden dies
weiter tun. Sie spüren eine hohe Anerkennung von
der Bevölkerung, Gemeinde und Pfarre. Jedem dem
es wichtig ist, dass es auch ein „geistl iches Zentrum“
im Ort gibt, sol l te sich jedoch nicht nur auf den
engen Kreis der KGD-Mitgl ieder verlassen, sondern
sich auch selbst aktiv dafür einsetzen! Ziel eines
Informationsabends der KGD am 7.1 1 .201 8 im
Gasthaus Lindenwirt war daher, sich über die KGD
hinaus auszutauschen, abzustimmen, Fragen und
Anregungen aufzugreifen. Pfarrer, Diakon, Rel igions-
lehrerin, Pfarrsekretärin, Bürgermeister und
Vizebürgermeister, Kulturverein, Engagierte der
Kapel len in Gössendorf, Dörfla und Thondorf sowie
Vertreter der Baptistengemeinde sind der Einladung
gefolgt.

Der Obmann der KGD Gerhard Wolf stel l te in seiner
Einleitung die Frage: „Welchen Göttern dienen wir?“

- Der Wirtschaft – Nur Leistung zählt!?
- Der ICH-AG – Lass mich doch in Ruhe!?
- Der Spaß- und Konsumgesel lschaft – Al les

Unangenehme meiden, ein Leben lang High!?
- Einer Wertegesel lschaft nach christl icher Lehre

– Leistung, Körper, Gemeinschaft und Sinn in
Balance!?

Pfarrer Mag. Josef Windisch sieht die Arbeit der
Kapel lengemeinschaften als unerlässl ichen Beitrag:
„Geht hinaus zu den Menschen, versteckt Euch nicht
hinter den Kirchen!“ Dies umso mehr, da mit
1 .9.2020 die Pfarren Fernitz, Kalsdorf, Haus-
mannstätten, Hei l igenkreuz und Al lerhei l igen zu
einem Seelsorgeraum zusammengeführt werden.
„Kirchenorte“, dazu zählen auch die Kapel len,
werden an Bedeutung gewinnen.
Bürgermeister DI (FH) Gerald Wonner hat eine
Kapel lengemeinschaft Gössendorf wie der in Dörfla
angeregt. Mit Bibiana Hubmann-Fel lner, Günther
Geieregger sowie den Famil ien Knapp, Pechmann
und Dietl gibt es Engagierte, die die Initiative
aufgreifen werden. Eine gute Vernetzung der
Kapel len in der Marktgemeinde Gössendorf wird
angestrebt.

Weitere Themen des Abends:
- Die Aufstel lung einer Park+Pray-Tafel wird

überlegt.
- Die Wegkreuze in Dörfla sind renovierungs-

bedürftig.
- Es gibt Bemühungen Kultur und Rel igion stärker

in Beziehung zu bringen. Spontan vereinbart
wurde die Adventkranzsegnung beim heurigen
Christkindlmarkt in Gössendorf.

- Die Glocke der Kapel le in Dörfla scheint einen
Sprung zu haben.

Die vielen Diskussionsbeiträge an diesem Abend
zeigten in einer beeindruckenden Art und Weise, wie
vielen Menschen ein „geistl iches Zentrum“ in unserer
Gemeinde wichtig ist, wie viele sich dafür intere-
ssieren, mitdenken und bereit sind aktiv mitzu-
wirken.

Kultur und Religion stärker in Beziehung bringen

Oben: Kultur und Religion
verbinden, hier am
Beispiel der
Weihfeuerträger bei der
Feuersegnung in Fernitz

Links: Das renovierungs-
bedürftige Wegkreuz an
der Bundesstraße in Dörfla

„Glaube ist eine Frage der
Begegnung, nicht der Theorie“

Text und Fotos:
Gerhard Wolf

Die Glocke der Kapelle Dörfla

Erste sichtbare Zeichen der „Kapellengemeinschaft
Gössendorf“ – Die Kapelle ist tagsüber offen,
stimmungsvolle Laternen in der Adventzeit

Hinweisschild
„Park+Pray –
Halt an, Tank
auf!“
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Perchtenlauf
Der bereits traditionel le Perchtenlauf der
Alt-Herrn Gössendorf ging am 1 7.1 1 . über
die Bühne und war auch diesmal ein
Riesenspektakel .
1 3 Krampus- und Perchtengruppen und an
die 200 Krampusse, Perchten, Hexen, Feuer-
spucker und andere grusel ige Gestalten
präsentierten ihr schauriges Schauspiel und
sorgten für Gänsehautatmosphäre.
Der eine oder andere Besucher bekam ganz
sicher ein mulmiges Gefühl beim Anbl ick
dieser vielen schaurigen Gestalten, aber der
Großtei l der beinahe 500 Zuseher waren
begeistert.
Mit selbst gemachtem Punsch und anderen
Leckereien wurden die Anwesenden weit in
den Abend hinein verpflegt. Zum Abschluss
vertei l te der Nikolaus an al le anwesenden
Kinder Krampussackerl .
Unseren Sponsoren, vor al lem Hrn. Harald
Aspäck von der Fa. PERMONT Personal-
service, auf diesem Wege nochmals Danke
für die Unterstützung.

Wir freuen uns schon auf das nächste
grusl ige Spektakel 201 9.

schaurig...

Der Penionistenverband hat im abgelaufenen Jahr
9 Tagesfahrten organisiert. Diese führten zu di-
versen Gasthäusern zum Mittagessen und an-
schl ießendem Buschenschankbesuch. Außerdem
wurden im Zuge der Ausfahrten Besichtigungen
unternommen, wie z.B. die Römerhöhle in Aflenz
oder der Pyramidenkogel in Kärnten.
Die letzte Fahrt war traditionel l ein Halbtages-
ausflug in eine Buschenschank.

Vom 22.5. bis 26.5. waren wir auf Urlaub in Selce in
Kroatien. Es gab auch heuer wieder, am 1 .1 2. und
2.1 2. , einen Stand am Christkindlmarkt, der von den
FunktionärInnen des PV betreut wurde.

Den Jahresabschluss bi ldete die Weihnachtsfeier am
8.1 2. im Gasthaus Lindenwirt.

PenionistenverbandAusflüge
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Bereits zum 36. Mal veranstaltete der ESV Gössen-
dorf 1 das alljährliche Gemeindeturnier.

Die 1 3 Mannschaften mit insgesamt 52 Tei lnehmern
gaben im Stocksport ihr Al lerbestes.

Die Feuerwehr Thondorf ging als Sieger vom Platz
und erhielt den begehrten Gemeindepokal .

Den zweiten Platz belegte der ESV Dörfla.
Das Team Famil ie Rudl erkämpfte sich den 3. Platz.

Traditionel l konnten sich die Gewinner und Tei l -
nehmer über zahlreiche Geschenkskörbe und Sach-
preise freuen.

GemeindeturnierESV

(von links nach rechts):
ESVDörfla, FF Thondorf (Sieger), Team Familie Rudl, Obmann Dobler Johann.

Herzliche
Gratulation!

Betriebsjubiläum30 -jähriges
Die Fa. Josef Krisper Erdbau GmbH erhielt
am Montag, dem 1 9. November 201 8
durch die WKO Steiermark, vertreten
durch Frau Bezirksinnungsmeisterin
Marianne Dobler-Hubmann, MSc die
Ehrenurkunde zum 30jährigen Betriebs-
jubi läum.

JosefKrisper und
Marianne Dobler-Hubmann, MSc

Herzliche
Gratulation
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Musikverein Gössendorf
V( erein zur Förderung des rtlich-gemeinschaftlichen usizierens)ö M

VÖM

Kinderensemble der
Jugendmusik beim

Kappellenfest in Dörfla

Big Band der Jugendmusik Gössendorf
30.6.2018, Konzert beim Joes in Gössendorf

Big Band Graz Süd
Galakonzert im VAZ Fernitz am 14.04 2018

Seit 1 5 Jahren gibt es den Gössendorfer Musikverein
(VÖM) jetzt schon, und seine Entwicklung kann sich
sehen lassen:

Mehr als 45 Musiker und Musikerinnen bereichern
regelmäßig unser kulturel les Leben, vom Kinder-
Ensemble bis zur Bigband.

Kinderensemble der Jugendmusik Gössendorf
Bereits ab dem 2. Ausbi ldungsjahr können Kinder
die Faszination des gemeinsamen Ensemble-Spiels
erleben, eine Erfahrung, die nicht nur für die
weitere musikal ische Ausbi ldung prägend ist. VÖM
bietet die geeignete Plattform dazu, mit ersten
Auftritten der Kinder auf dem Gössendorfer
Weihnachtsmarkt und dem Kapel lenfest in Dörfla.

Big Band der Jugendmusik Gössendorf
Von Pink-Panther bis zum Basin-Street-Blues:
Die Bigband der Jugendmusik Gössendorf ist der
nächste Level und vereint sehr erfolgreich musi-
zierende Kinder und Erwachsene, wie eindrucksvol l
beim Sommer-Konzert im Joes New Orleans unter
Beweis gestel l t wurde. Ein weiterer Fixpunkt der
Jugendarbeit sind die Kumberger
Musikerlebnistage, bei denen Gössendorfer Jugend-
Bands bereits seit 1 5 Jahren vertreten sind: 50
Kinder mit Lagerfeuer-Romantik, Gri l len und
Nachtwanderungen, aber auch mit intensiven
Proben und natürl ich einem wunderbaren
Abschlusskonzert.

Big Band Graz Süd
Auch die Bigband Graz Süd gibt es seit nunmehr 1 5
Jahren. Gegründet, um den besonders engagierten
MusikerInnen in Gössendorf eine weitergehende
Perspektive zu bieten, sol lte es kein geringeres
Format als die Königsdiszipl in sein: Die klassische
Bigband. Unsere Pioniere machten schnel l Fort-
schritte und übertrafen al le Erwartungen. Mittler-
wei le misst man sich mit den heimischen Top-Big-
bands im Amateurbereich, was nicht zuletzt dem
unermüdl ichen Einsatz von Andreas Griesbacher,
Bigband-Gründer und -Leiter, Dirigent, Organisator,
Administrator, Coach, und Posaunist der ersten
Stunde zu verdanken ist.
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Vor 2 Jahren konnte ein ganz Großer der hei-
mischen Bigband-Szene ins Boot geholt werden:

Als Sigi Feigl mit der Band intensiver zu arbeiten
begann, war schnel l klar, wohin die Reise gehen
sol lte: Count Basie, Duke El l ington, Benny
Goodman, oder Tommy Dorsey, die großen
Bigbands des Swing der 1 950er und 1 960er Jahre,
einer Zeit als der Stern eines weiteren Superstars
am Himmel des großen Show-Business aufging:
Frank Sinatra. Seine Songs prägten Generationen
und 'elektrisierten' auch unsere Bigband-Musiker
und -Musikerinnen. Original-Arrangements aus dem
Fundus von Sigi Feigl , unter Anleitung des Meisters
persönl ich, stel l ten sich als das richtige Rezept für
die authentische Interpretation dieser Musik dar.

Die Faszination Sinatra war auch das nahel iegende
musikal ische Motto der sehr erfolgreichen Konzerte
der Bigband Graz Süd im Frühjahr 201 8. Aufgrund
der großen Nachfrage gibt es eine Fortsetzung:
- 'Swinging Sinatra' mit Erwin Adelmann und der
Bigband Graz Süd, Leitung: Sigi Feigl , am 30.1 .201 9,
im Konzertcafe Tube's, Griekai 74a, 8020 Graz,
Beginn: 20:00 Uhr.

Und weitere Konzerttermine stehen bereits fest:

- 'Fascinating Rhythm'
Galakonzert der Bigband Graz Süd am 27.4.201 9,
VAZ Fernitz, Beginn: 1 9:30 Uhr

- Brunch mit der Bigband Graz Süd &
Latin-Show-Dance, 28.4.201 9,
VAZ Fernitz, Beginn: 1 0:00 Uhr

Nicht nur der musikal ische Erfolg bestätigt, dass
sich der Einsatz lohnt: Mit dem Reingewinn der
letzten Konzerte konnte die Bigband Graz Süd ein
hochwertiges Stage-Piano anschaffen, welches auch
den zahlreichen Musikschülern in Gössendorf
zugute kommt.

Besonderer Dank gilt wie in den letzten Jahren der
Gemeinde Gössendorf mit Herrn Bürgermeister DI
(FH) Gerald Wonner für die Schaffung der
notwendigen Rahmenbedingungen für die Musik. Ein
herzlicher Dank gilt auch allen Spendern und
Spenderinnen für die freundliche Unterstützung des
Musikvereines VÖM Gössendorf.

Bis zum letzten Platz ausverkaufter
„Sinatra Brunch im FAZ Fernitz“

Martin Schusteritsch als Schlagzeuger bei seinem Solo

Sigi Feigl beim „Vatertagsbrunch“ beim Grambacher

NEU mit Sänger Erwin Adelmann

Der Kontakt für alle die mitmusizieren wollen:
Andreas Griesbacher
E-Mail: ivi.griesbacher@aon.at
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Trachtenverein
Und schon wieder ist die Zeit gekommen, in welcher
man Rückbl ick halten wil l über die Ereignisse und
Tätigkeiten des zu Ende gehenden Jahres. Für unseren
Verein begann es natürl ich mit den Vorbereitungen
für unseren "verkehrten Steirerbal l" Ende Jänner, wo
wir unter anderem auch Sie, unsere l ieben Gemeinde-
bürger, zu Hause aufsuchen durften um Sie
persönl ich einzuladen oder Eintrittskarten zu ver-
kaufen und wohl auch um Sie um eine eventuel le
gönnerhafte Spende zu befragen. Während die Tänzer
schon intensiv am Programm für den Auftanz oder
das "offene Volkstanzen" als Mitternachtseinlage
trainierten, machten sich unsere Wirtschafter und der
Kassier schon heftige Gedanken was so al les ein-
gekauft werden muss um für den Barbetrieb und für den Losverkauf gerüstet zu sein. Umso größer dann die
Freude, wenn unser Obmann auf einen gelungenen Bal l zurückbl icken konnte.

Die lustigen Vorbereitungen für einen kurzen Auftritt
unserer "Amigos" Mitte Februar bei einem
Faschingsfest eines anderen Trachtenvereins wol len
wir natürl ich auch nicht vergessen. Unsere beiden
"Amigos" haben sich ja schon einen sehr guten
Bekanntheitsgrad bei den verschiedensten
Geburtstagsfeiern ersungen.

Bei unserer Jahreshauptversammlung im März
wol lten wir uns auch heuer wieder bei mehreren
Mitgl iedern für ihre langjährigen Verdienste mit einer
Ehrung und einem anschl ießenden Ehrentanz
bedanken.

Mitwirken durften wir auch tänzerisch beim
Maibaumaufstel len am Kreisverkehr in Gössendorf
und beim Kapel lenfest im Jul i erstmals mit
Unterstützung der Tei lnehmer des 1 . Kinder-
Tanzkurses (welchen wir im Frühjahr in der
Volksschule durchführten).

Mit zwischenzeitl ichen Geburtstagsfeiern, unter
anderem auch von einem unserer Obmann-
Stel lvertreter, welchen wir mit einer Radfahrerpuppe
an seinem Gartenzaun erfreuen durften, ging es dann
über in die Organisation unseres schönen Ausflugs im
September auf die Mariazel ler Bürgeralpe, durch die
Ötschergräben, dann nach Melk und am nächsten Tag
zur Führung durch das Stift Göttweig.

Im Oktober durften wir in der Volksschule beim "Tag der Tracht" unsere vielseitige Tracht und unsere Tänze
den begeisterten Kindern vorstel len und konnten beim gemeinsamen Tanz für Alt und Jung schon den
nächsten Kinder-Volkstanzkurs im kommenden Frühjahr ankündigen.

Sol lten Sie nun Gusto haben hier auch mitmachen zu wol len, bitte melden Sie sich bei:
Obmann Ing. Emmerich Donner · Mobil . : 0699 1 0705658

Ein für den

„D’lustigen Steirer z’Dörfla bei Graz“

Erfolgsjahr

Ing. Rudolf Zmugg, Schriftführer
http://die-lustigen-steirer.com/
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Die Vinzenzgemeinschaft Fernitz-Kalsdorf ist eine
kathol ische Laiengemeinschaft, die als unabhän-
giger Verein organisiert ist, mit dem Ziel Menschen
vor Ort, die in Not sind, direkt und unkompl iziert zu
unterstützen. Ihr Beistand gi lt sowohl jenen, die
Unterstützung mit Lebensmitteln und Gebrauchs-
gegenständen, als auch in finanziel ler Hinsicht brau-
chen; und auch jenen, die einsam oder krank sind
oder am Rande der Gesel lschaft leben.

Finanziert wird ihre Arbeit rein durch Spenden-
gelder, die zur Gänze den Hilfsbedürftigen zugute-
kommen, da ihre Arbeit ausschl ießl ich ehrenamtl ich
erfolgt. So kommt die Hilfe wirkl ich dort an, wo sie
gebraucht wird!

Spendenkonto der Vinzenzgemeinschaft Fernitz-
Kalsdorf, Konto Raiba Kalsdorf
IBAN: AT57 3847 7000 0503 6959

Am 1 7. November fand die offiziel le Eröffnung des
VINZI -LADENS statt. Die Vinzenzgemeinschaft würde
sich über ihren Besuch in der Hauptstraße 287
sehr freuen.

Antworten zu oft gestellten Fragen zu unserem
Vinzi Second-Hand Laden:

Wer darf einkaufen?
Jeder ist herzl ich eingeladen, es gibt keine Ein-
kommensgrenze oder dergleichen.

Wie hoch ist der Preis?
Von Babybekleidung um 0,2 – 1 Euro bis Leder-
jacken um 5-1 5 Euro, je nach Qual ität. Diese reicht
von neu bzw. einmal getragen/ausprobiert bis
gebraucht aber sehr gut erhalten.

Was gibt es alles?
Es gibt eine breite Palette an Kleidung und Texti l ien
sowie Schuhen für al le Altersgruppen und für
Kinder und Jugendl iche genauso wie für Frauen und
Männer. Zusätzl ich gibt es noch Handtaschen,
Kinderspielzeug, Bücher/DVDs/CDs und diverse
Einzelartikel . Aufgrund der Jahreszeit haben wir eine
besonders große Auswahl an (Winter-)Jacken.

Wann ist geöffnet?
Jeden Samstag von 9 bis 1 3 Uhr.

Was passiert mit den Einnahmen?
Diese gehen, weil a l le Mitarbeiter ehrenamtl ich
arbeiten und die Miete durch elf Gemeinden
abgedeckt wird, 1 :1 in die Hi lfe von Menschen in
Not in der Region. Somit tun sie mit einem Einkauf

nicht nur ihrem Geldbeutel etwas Gutes, sie helfen
auch Menschen in der Region die in eine Notlage
geraten sind und schonen die Umwelt, wei l von
einem Neukauf abgesehen wird.

Danke al len bisherigen Spendern, Einkäufern und
Unterstützern!

Mögl ichkeiten von Gössendorf Kleidung für den
neuen Vinzi-Laden in Kalsdorf zu spenden:

1 . Kleidung im Vinzi-Laden bei der offiziel len
Abgabemögl ichkeit jeden Mittwoch von
1 7 – 1 9 Uhr und jeden Samstag von 9 – 1 3 Uhr
selbst in Kalsdorf vorbeibringen.

2. Kleidung nach vorheriger Terminvereinbarung
beim Obmann der Vinzenzgemeinschaft Fernitz-
Kalsdorf Gottfried Mekis (0664 / 83 1 2 470) in
Fernitz, Mozartstraße 7, vorbeibringen.

3. In Gössendorf können Sie Johannes Ulrich
(0664 / 1 5 64 509) oder Peter Kirchengast
(0664 / 36 61 01 3) telefonisch kontaktieren.

Der Vinzi-Laden ist ein Second-Hand Shop, bitte nur
Kleidung spenden die gegen einen kleinen Beitrag
noch verkauft werden kann. Al le Einnahmen des
Vinzi-Ladens kommen Menschen in der Region zu
Gute die Hilfe benötigen. Aufgrund der begrenzten
Lagerkapazität bitte aktuel l eher Kleidung spenden,
die in den nächsten Monaten auch verkauft werden
kann (keine Sommerbekleidung).
Danke fürs Verständnis.

OffizielleEröffnung VINZI-LADEN

(von links nach rechts): GR Maria Brinskel le, Bürger-
meister DI (FH) Gerald Wonner, Monika Dunkl
(Teamleiterin des Hospiz Team Graz-Umgebung Süd),
Gottfried Mekis (Obmann Vinzenzgemeinschaft Fernitz-
Kalsdorf) und Johannes Ulrich (Mitgl ied der
Vizenzgemeinschaft Fernitz-Kalsdorf)
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Die Aufgaben einer freiwil l igen
Feuerwehr sind äußerst umfang-
reich, wie schon ein Bl ick in das
Steiermärkische Feuerwehrgesetz
zeigt. Da geht es nicht nur um die
Vol lziehung des Steiermärkischen
Feuer- und Gefahrenpol izeigeset-
zes- gemeint sind damit Aufgaben,
die Feuerwehrtätigkeiten wie
Brandbekämpfung und techni-
sche Hilfeleistungen umfassen –,
der Katalog ist noch viel um-
fangreicher. Und was viele nicht
wissen, auch die „Mitwirkung bei
der Mittelbeschaffung zur Wahr-
nehmung ihrer Aufgaben“ ist eine
den Feuerwehren gesetzl ich auf-
erlegte Pfl icht.

Um dieser Aufgabe nachzukom-
men, setzt die FF Gössendorf ver-
schiedenste Schritte, von der
Haussammlung bis hin zu diver-
sen Veranstaltungen. Und eine
solche war der Theaterabend im
November. In der randvol len, zum
Theatersaal umgewandelten Fahr-
zeughal le gab die Theatergruppe
Don Bosco ihr bereits zehntes
Gastspiel mit der Komödie „Der
Mustergatte“. Die Künstler – unter
ihnen mit Hans und Martin
Fragner auch zwei Angehörige der
FF Gössendorf – brachten mit
ihrer sensationel len Vorführung
nicht nur Superstimmung in das
Feuerwehrhaus, sondern auch

Geld in die Kasse, traten sie doch
neuerl ich unentgeltl ich auf - dafür
herzl ichen Dank auch an dieser
Stel le.

Selbstverständl ich bleiben dabei
aber die eigentl ichen Feuerwehr-
aufgaben und die Vorbereitung
darauf nicht auf der Strecke. Ein
gutes Beispiel dafür ist die
Tei lnahme an diversen Leis-
tungsbewerben. Hier sind nor-
mierte Aufgaben vor einer exter-
nen Kommission zu lösen, was für
die Tei lnehmer ein intensives Trai-
ning erfordert. So gelang es in
den letzten Wochen bei der
Technischen Hilfeleistungsprüfung
zehn Leistungsabzeichen (sechs
Mal Gold, drei Mal Si lber und ein
Mal Bronze) und bei der Bereichs-
Atemschutzleistungsprüfung vier
Abzeichen in Bronze zu erringen.
Und ganz besonders erfreul ich
schlug sich auch die Feuerwehrju-
gend, konnten doch mit Pascal
Göbl und David Harrison zwei
Angehörige der FF Gössendorf die
„Mini-Feuerwehrmatura“, wie der
Landesbewerb um das Feuer-
wehrjugend-Leistungsabzeichen
in Gold auch genannt wird, ab-
legen. Dass diese Leistungen
mögl ich waren, ist auch den

Ausbi ldern zu verdanken, na-
mentl ich Peter Fragner, Roberto
Muhr, Sabina Schönberger und
ihren Teams.

Für diesen tol len Einsatz:
Bitte vor den Vorhang!

Stolz auf seine Truppe ist natür-
l ich der Kommandant, HBI DI (FH)
Gerald Wonner: „Auf die Gefahr
hin, mich zu wiederholen, ist es
mir ein Herzensanl iegen, mich
wieder einmal für den oft un-
glaubl ichen Einsatz meiner Kame-
radInnen zu bedanken. Ganz egal ,
ob es um Einsätze, Übungen, Be-
werbe oder Veranstaltungen geht
– wenn notwendig, greifen al le
zusammen und tragen geschlos-
sen zum Erfolg bei. Macht bitte
weiter so, für die Sicherheit in
unserer Gemeinde!“

Übrigens:
Den nächsten „Pfl icht“termin für
die Freunde der FF Gössendorf
gibt es auch schon, den Winter-
zauber am 5. Jänner!

HLM d.V. Mag. Wolfgang Hübel

Eine Feuerwehr und
viele Aufgaben

Kleinere Einsätze, ein Theater-
abend im randvollen Einsatzzen-
trum, vor allem aber bemerkens-
werte Leistungen bei diversen
Bewerben – fad war es den Ange-
hörigen der Freiwilligen Feuer-
wehr Gössendorf (auch) in den
letzten Wochen mit Sicherheit
nicht.

FFGössendorf: FF
Gössendorf
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Glückl icherweise waren keine
Groß- bzw. Katastropheneinsätze
zu bewerkstel l igen. Die jedoch
nachbarl iche Hilfeleistung im Apri l
201 8 in Fernitz sowie auch in
Mel lach erinnerte uns an vergan-
gene Jahre. Dennoch erstreckten
sich die Einsätze von kleineren
Unwetter-, Brandeinsätzen bis hin
zu vielen Verkehrsunfäl len. Bei
letzteren musste 201 8 erschre-
ckend festgestel l t werden, dass
die Unfal lhäufigkeit auf der L390,
bei der es an der selben Stel le
gleich 4 Mal zu schweren Unfäl len
kam, zugenommen hat.
Beim Wasserdienst der FF Thon-
dorf als Boots- und Tauchdienst
wurden mehrere örtl iche und
überörtl iche Einsätze erfolgreich
ausgeführt. Al l d ies geht nur, wei l
d ie Mannschaft dies durch meh-
rere Weiterbi ldungen laufend übt.
Das Highl ight war die Tei lnahme
am Landes „Taucherlager 1 “ am
Grundlsee, das zum bereits 40-
sten Mal abgehalten wurde.
Auf dem Ausrüstungssektor wur-
de eine wesentl iche Erleichterung
für die Atemschutzgeräteträger
der FF Thondorf erzielt. Die seit
über 1 8 Jahren im Einsatz befind-
l ichen Atemschutzgeräte muss-
ten erneuert werden, welche sich
durch ein leichteres Gewicht so-
wie ein angenehmes Trageverhal-
ten und einen Sprachfunk aus-
zeichnen.
Für die Wettkampfgruppe Thon-

dorf geht ein Spitzen-Bewerbsjahr
zu Ende. Zahlreiche schöne Tro-
phäen konnten bei verschiedenen
Leistungsbewerben mit nach
Hause genommen werden. Be-
sonders erwähnenswert sind die
Top Platzierungen, welche beim
Parallelbewerb des Landesleist-
ungsbewerbes in Murau erzielt
wurden. „2 Platz in Bronze B
und Silber B“.

Die Jugend der FF Thondorf darf
ebenfal ls auf ein sehr aktives Jahr
zurückbl icken. Sei es bei Bewer-
ben oder Übungen, wie diese in
Thondorf abgehaltenen Ab-
schnittsjugendübungen. Rund 50
Jungflorianis konnten an verschie-
denen Stationen ihr Wissen unter
Beweis stel len bzw. Neues erler-
nen. Natürl ich kam auch der Spaß
im gesamten Jahr über nicht zu
kurz. Wenn dem Jugendbetreuer
Thomas Gol lner nach dem mehr-
tägigen Jugendlager oder dem
24-Stunden-Erlebnistag nur strah-
lende Kindergesichter entgegen-
bl icken und auch von den Eltern
nur positives Feedback ausge-
sprochen wird, weiß er, dass die

unentgeltl iche Zeit die dafür
investiert wird mehr wert ist als
vieles andere.
Neben dem Florianifest war für
die Feuerwehr Thondorf eindeutig
das zum ersten Mal veranstaltete
„Herbstln“ ein Höhepunkt in die-
sem Jahr. Bei herrl ichem Herbst-
wetter fül lte sich am Nachmittag
das Strohwohnzimmer, das mit
viel Einsatz und Begeisterung von
den Feuerwehrmitgl iedern „einge-
richtet“ wurde. Die Besucher
machten es sich auf den
Strohsofas gemütl ich, genossen
regionale Köstl ichkeiten und
waren begeistert vom gemütl i-
chen Ambiente.

Die Feuerwehr Thondorf mit
Kommandant Gernot Nahler
bedankt sich bei al len Besuchern
unserer Veranstaltungen sowie
bei al len Mitgl iedern für ihre
Unterstützung und wünscht al len
Bewohnerinnen und Bewohnern
der Gemeinde Gössendorf einen
schönen Jahresausklang und al les
Gute für 201 9.

LM d. V. Barbara Gollner

Mit viel Herz, Engagement und
Zivilcourage kann die Freiwillige
Feuerwehr Thondorf auf ein
einsatzreiches und erfolgreiches
Jahr 2018 zurückblicken.

FFThondorf: Die stil len Helden des Alltags,
sehr erfolgreich und aktiv!

FF
Thondorf
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Bei anbrechender Dunkelheit trafen
wir uns mit unseren Sternenlaternen
in unserem Krippengarten! Lieder und
ein Laternengedicht wurden bei einer

stimmungsvollen Atmosphäre
gesungen und vorgetragen! Nach

unserem Laternenumzug gab es noch
ein gemütliches Beisammensein mit

Kuchen, Brot und Tee!

Tag der offenen Tür

Eltern, die gerne etwas mehr über das
Geschehen in der Kinderkrippe

erfahren möchten, sind herzl ich am
Mittwoch, dem 9.1 .201 9 zwischen
1 3:30 Uhr-1 5:30 Uhr eingeladen
Krippenluft zu schnuppern!

Vormerkung:

Um Ihr Kind bei uns vorzumerken,
können Sie gerne telefonisch

zwischen 7-1 3 Uhr bei der Leiterin
Tanja Steßl unter der Nummer
0664 / 85 70 225 oder per E-Mail
einen Termin vereinbaren. Die
Anmeldefrist für das kommende

Kinderkrippenjahr 201 9/2020 endet
am 31 . Jänner 201 9!

Weitere Informationen finden Sie
auch unter:

www.kinderkrippe.goessendorf.com

Laterne,
Laterne, Laterne,
du leuchtest so

hell in der Nacht…
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NEWS aus

dem Kindergarten:

Auch heuer durften unsere Schulanfänger
wieder beim kleinen Straßen 1 x1 dabei sein.

Schritt für Schritt lernen die Kinder auf
spielerische und altersgerechte Art das
richtige Verhalten auf dem Gehsteig,

das Überqueren der Fahrbahn und wie man
im Auto der Eltern möglichst sicher

unterwegs ist.

Durch anschauliche Beispiele werden die
Risiken des Straßenverkehrs aufgezeigt.
Groß ist die Überraschung, wenn etwa die

nicht angeschnallte Puppe bei der Bremsung
in hohem Bogen aus dem Rutschauto fl iegt.

Auch dem Thema "Sichtbarkeit im
Straßenverkehr" wird im Programm große

Beachtung geschenkt.
Im abgedunkelten Raum erkennen die
Kleinen beim "Glühwürmchen-Spiel" mit

Hilfe von Warnwesten und Taschenlampen,
wie gut sie mit Reflektoren gesehen werden.
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Projektbeschreibung: 201 8/1 9

Volksschule Gössendorf, eine
Volksschule mit wechselnden

Schwerpunkten

In diesem Schuljahr 201 8/1 9 liegt der Schwerpunkt
unserer Schule in der Musikerziehung.

Motto:

„Musik in ihrer Vielfalt“

• Durch das gemeinsame Singen, Tanzen und Musizieren sol l d ie
Begeisterung an der Musik verstärkt werden.

• Monatl ich gibt es an unserer Volksschule eine
Schulmusikstunde.
In dieser musikal ischen Einheit singen wir das Schul l ied des
Monats.

• In verschiedenen Workshops, aufgetei lt aufs ganze Schul jahr,
sol l d ie alpenländische Volkskultur (Jodeln, Tanzen, Schuh-
plattln,….) und die Kultur anderer Länder näher gebracht
werden.

• Tag der Tracht und des Volkstanzes

• Öffentl iches Weihnachtsl iedersingen mit den
Grazer Kapel lknaben

• Irish dance

• Zumba

• Jodeln, Tanz und Gesang

• Die Abschlussveranstaltung des Musikjahres wird am
24. Mai 201 9 mit Eltern, SchülerInnen und LehrerInnen
durchgeführt (GELEBTE SCHULPARTNERSCHAFT!).

Dipl. Päd. Helene Graf
Projektleiterin
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Dipl. Päd. Helene Graf

Projektleiterin

Viele SchülerInnen, Eltern, Großeltern und
LehrerInnen trugen an diesem Tag mit Stolz eine
trachtige Kleidung.
Die Trachtentanzgruppe Z` Dörfla bei Graz
brachten mit ihren Volkstänzen viel Schwung in
das Fest. Die Begeisterung der Anwesenden
äußerte sich im fleißigen Mittanzen von
steirischen Volkstänzen.

Tag der Tracht und der
Volkstänze am 19.1 0.201 8:

Eine erlebnisreiche, lustige Woche verbrachten
die SchülerInnen der 4a die Projektwoche in St.
Jakob im Walde.
Neben vielen Ausflügen und Besichtigungen
wurde die Natur mit al len Sinnen erforscht.
Durch Sport, Spiel , Spaß und teambildende
Aktivitäten wurde die Klassengemeinschaft noch
mehr ausgebaut.

Projektwoche der 4a vom
24.09. – 28.09.201 8

in St. Jakob im Walde:
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WIKI Nachmittagsbetreuung

Ganztagesschule (GTS) Gössendorf

Herzliches Willkommen galt unseren SchulanfängerInnen

Ausflug zur Landesbibliothek
Joanneum in Graz

Wiki-Kinder in Tracht

Erlebniskochen mit Dagmar

Lesespaß mit Birgit
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Ausflug ins Spieleparadies LUDOVICO in Graz

Halloween-Event im Wiki

WIKI Nachmittagsbetreuung

Ganztagesschule (GTS) Gössendorf

Wir Wiki Kinder in Weihnachtsstimmung
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Spiel und
Spaß

im Freien

26 >> GTS

Das Wiki Team wünscht allen Kindern
und ihren Familien ein glückliches,
gesundes und neues Jahr 201 9!
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In diesem Sinn wünsche ich all meinen lesebegeisterten Freunden ein elementares,
erfolgreiches und glückliches Jahr 2019 mit vielen vergnüglichen Lesestunden.

LE
SE
-

EC
KE

Nach der „Vier-Elemente-Lehre“ besteht unser al ler „SEIN“ aus den 4 Grundelementen
Feuer, Wasser, Luft und Erde. Große griechische Phi losophen bestimmten zuerst den
Lebensursprung und den Beginn des Universums in einem der Vier, dem WASSER.

Eure Bibliothekarin
Birgit Rauch

2. Das

Das Element Wasser ist das stärkste Element. Denn Wasser macht, was es wil l . Es ist die
mächtigste Naturgewalt und hat enorme Zerstörungskraft. Jedoch ist Wasser gleichzeitig
die Grundlage al les Lebens auf Erden.

Wasser fl ießt, ist lebendig und immer in Bewegung. Das Element Wasser steht in seiner
Symbol ik für das sich stets in Bewegung befindl iche Leben. Es steht für Reinheit und
Klarheit und ist die Quel le von Weisheit und Tugend. Redewendungen wie „die Hände in
Unschuld waschen“ oder „sti l le Wasser sind tief“ erinnern daran.

Das Element Wasser ist lebensstark und wird den Eigenschaften kalt und feucht
zugeordnet. Seine Himmelsrichtung ist der Norden.

Zu den Wasserzeichen zählen Krebs, Skorpion und Fische. Das Element Wasser steht für
Veränderung und Einfühlungsvermögen. Wasser-Geborene sind sensibel , zurückhaltend
und hören auf ihr Bauchgefühl . Sie haben stets ein offenes Ohr für ihre Mitmenschen und
können sich gut in sie hineinversetzen. Zwar brauchen sie soziale Kontakte, doch
gleichzeitig auch genug Freiraum. So tief wie das Wasser, kann auch die Seele sein.
Ihre unergründl ichen Tiefen und auch die der Seelen anderer sind Thema für Wasser-
Geborene.

In der nächsten Ausgabe gewinnt das Element LUFT in meinem Artikel an Bedeutung.

Bild: Mariella Rauch
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„Buchstart Steiermark: mit Büchern wachsen“

Wenn der Schneemann im Wiki lacht,
ist der Winter bald erwacht.

Der weiße Schnee ist schon in Sicht,
es glänzt al les im Morgenlicht.
Wil lkommen lieber Winter,
grüßen unsere Wiki-Kinder.

K(l)eine
Morgenmuffel

Bibliothek

LESE-
ECKE

Verfasserin: Erika Prabitz BA

Die Bücherheldinnen und Bücherhelden
sind um einen Freund gewachsen:

die MioMaus!

Dieser Mio taucht immer dann auf,
wenn es um die „ganz kleinen“

Bücherheldinnen und Bücherhelden geht!

Darum komm auch du und hol dir
deine MioMaus mit nach Hause!

Die Buchstart-Tasche kann während der Bibliotheksöffnungszeiten – jeden
Dienstag von 16 bis 19 Uhr – gegen Vorlage des Gutscheins in der Bibliothek

im 1 . Stock der VS Gössendorfabgeholt werden.

Der Guts
chein:

Abholung der
Buchstart-Tasche
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Schluss mit langweiligen Friseurbesuchen!
HaarTracht in Gössendorf macht Haarstyling
zum Erlebnis – mit modernen, trendy Ideen
und einem charmanten Schuss steirischer
Gemütlichkeit. Anlässlich der feierlichen
Eröffnung des neu gestalteten Salons am 7.
Dezember haben sich Ines Oberländer und
ihr Team eine ganz besondere Neujahrs-
Überraschung einfallen lassen …

Kontakt

HaarTracht
Friseursalon

Bundesstraße 83 (neben Spar)
8077 Gössendorf

Tel : 031 6 402827
Facebook.com/haartracht
Instagram.com/haartracht
www.haartracht.at

Frisch, stylisch, steirisch:

Das kann ja jeder sagen?
Am besten selbst überzeugen:

Bis 31 .1 .201 9 können Sie unseren
Kennenlern-Gutschein (l iegt bei uns

im Geschäft auf) für Ihr Traum-Styl ing
bei HaarTracht einlösen.

Damit gibt es sensationel le 20 % auf
al le Dienstleistungen, egal ob

Schneiden, Färben, Rasieren oder was
immer Ihnen einfäl l t.

Einmal zurücklehnen, wohlfühlen und trendy
stylen lassen: Seit der Übernahme des ehe-
mal igen Salon Guggi hat sich das HaarTracht-
Team richtig ins Zeug gelegt und den sympa-
thischen Friseursalon mit viel Liebe zum Detai l
neu gestaltet. Im Fokus dabei standen Lifestyle,
Tradition und Regional ität bzw. Heimatsinn.
Denn genau für diesen spannenden Mix steht
HaarTracht – frisches steirisches Styl ing am Puls
der Zeit im gemütl ichen Wohlfühlambiente!

Von 3 bis 1 00:
Bei HaarTracht findet jeder Kopf seinen Style
Zusätzl ich wurde das Team entsprechend er-
weitert, um bestmögl iches und flexibles Service
zu bieten. Schl ießl ich möchten sich die Styl is-
tinnen für al le Kundinnen und Kunden, von 3
bis 1 00, richtig viel Zeit nehmen. Egal ob Löwen-
mähne oder Engelslocken, Maryl in-Blond oder
Frosch-Grün, Hochsteckkunst oder Barber-Stuff
– HaarTracht bietet al len Köpfen eine Heimat.

Früh übt sich:
1 0 % Rabatt für die Kids vom SV Gössendorf
Damit der Nachwuchs styl ingtechnisch ebenfal ls
nicht zu kurz kommt, erhalten al le Kinder und
Jugendl ichen des SV Gössendorf einen Fixrabatt
in Höhe von 1 0 %.

Vereinbaren Sie am besten jetzt gleich Ihren
persönlichen Wunsch-Termin und lassen Sie

sich so richtig verwöhnen!
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20 % Kennenlern-Aktion für
alle Bestands- & Neukunden

HaarTracht lädt zum Friseurbesuch der anderen Art



ProduktbeispielProduktbeispielProduktbeispielTextilien:

Onlineshop:

www.brainyclothes-nife.com

"Sichern Sie sich mit diesem
Rabattcode -10% auf Ihren ganz
persönlichen Druck bei BrainyClothes:
BC-GÖ201 8."

„G’scheite“ Kleidung
Nina Wagner, Fel ix Reautschnig und Patrick
Pl ieschnig, aus Gössendorf und Umgebung,
haben einen ersten Schritt in Richtung Selbst-
ständigkeit gewagt. Die drei Jungunternehmer
sind seit September vorigen Jahres mit ihrem
Onl ineshop www.brainyclothes-nife.com in der
nachhaltigen Modebranche aktiv. Bis dato sind
al le drei in einem Vol lzeitjob tätig. Ihre
Geschichte beginnt mit geringem Eigenkapital
und einer kleinen Kol lektion.

Die Grundidee: Ein Umdenken in der
Modebranche anregen!

Beim Kauf von Lebensmitteln achtet man zu-
nehmend auf die Herkunft, Qual ität und Verar-
beitung, warum also nicht auch beim Kauf von
Kleidung? Ihre Texti l ien die man im Onl ineshop
und inzwischen auch in zwei Geschäftslokalen,
im „Das DekaGramm“ am Joanneumring und im
„Fahrradladen Fernitz“, erwerben kann, werden
fair, nachhaltig, biologisch, chemie- und
schadstofffrei produziert. Die Motive erstel len
die Drei selbst, für den bunten Druck ist die
GWS (Geschützte Werkstätten integrative Be-
triebe Salzburg) zuständig. Zum einjährigen Ju-
bi läum im September hat das Trio mit zahl-
reichen freiwil l igen Helfern eine Mül lsammel-
aktion entlang der Klärwerkstraße und Mur ge-
startet. In Zusammenarbeit mit der Gemeinde
und dem Bauhof Gössendorf konnten die rund
1 4 vol lgepackten Mül lsäcke ordnungsgemäß
entsorgt werden.

Inzwischen haben sich Nina, Fel ix und Patrick,
einen Raum für ihre Arbeiten geschaffen und
einen Plotter inklusive einer Transferpresse ge-
kauft, um bereits Tei le ihrer Kol lektion eigen-
ständig bedrucken zu können. Auch kann man
seit November seine Texti l ien von BrainyClothes
bedrucken lassen. Haben die Drei auch Ihr
Interesse geweckt? Also unseres schon! In
Kooperation mit BrainyClothes werden neue
Polos für die Freiwil l ige Feuerwehr produziert
und wir hoffen auf weitere Sozialprojekte mit
diesem sympathischen Trio.

BRAINYCLOTHES
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Fr 1 .2.201 9, 1 9:00 Uhr
Dorfmesse

So 24.2.201 9, 1 8:30 Uhr
Gebetsstunde

der

der Marktgemeinde Gössendorf

Termine Kapellen

Do 1 7.1 .201 9, 1 8:00 Uhr
Dorfmesse

Gössendorf ThondorfDörfla

Text und Fotos Kapellen:
Gerhard Wolf

Jänner Jänner

Termine Kapellen

Fr 1 .3.201 9, 1 9:00 Uhr
Dorfmesse

So 24.3.201 9, 1 8:30 Uhr
Gebetsstunde

Jänner

Fr 4.1 .201 9, 1 9:00 Uhr
Dorfmesse

So 27.1 .201 9, 1 8:30 Uhr
Gebetsstunde

Februar Februar Februar

Do 1 4.2.201 9, 1 8:00 Uhr
Dorfmesse

März März März

April April April

Do 21 .3.201 9, 1 8:00 Uhr
Dorfmesse

Fr 5.4.201 9, 1 9:00 Uhr
Dorfmesse

Sa 20.4.201 9, 1 4:00 Uhr
Osterspeisensegnung

So 28.4.201 9, 1 9:00 Uhr
Gebetsstunde

Sa 6.4.201 9, ab 9:00 Uhr
Grünschnitt und
Kapellenreinigung

(bei Schlechtwetter am
Sa 1 3.4.201 9)

Do 1 1 .4.201 9, 1 9:00 Uhr
Dorfmesse

Sa 20.4.201 9, 1 1 :30 Uhr
Osterspeisensegnung
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Sa 20.4.201 9, 1 1 :00 Uhr
Osterspeisensegnung



VORSCHAU DER
VERANSTALTUNGEN 201 8

bis März

24.3.201 9 Gebetsstunde Thondorf

5.4.201 9
Ausflug >> Pensionistenverband Gössendorf
Dorfmesse Thondorf

6.4.201 9
Grünschnitt und Kapellenreinigung Dörfla
(bei Schlechtwetter am 13.4.201 9)
>> Kapel lengemeinschaft Dörfla
Osterturnier >> ESV Dörfla

1 1 .4.201 9 Dorfmesse Dörfla

20.4.201 9 Ostern
Osterspeisensegnung
Kapel le Gössendorf 1 1 .00 Uhr
Kapel le Dörfla 1 1 .30 Uhr
Kapel le Thondorf 1 4.00 Uhr
Osterfeuer >> Kulturverein Gössendorf

22.4.201 9
Ostereiersuchen
>> ÖVP Gössendorf
Steirer Cup
>> Sportverein Gössendorf

27.4.201 9 Galakonzert mit der der Big Band
Graz Süd “Fascinating Rhythm”

28.4.201 9
Brunch mit der Big Band Graz Süd &
Latin-Show-Dance
Gebetsstunde Thondorf

30.4.201 9 Maibaumaufstellen
>> SPÖ Gössendorf

VORSCHAU DER
VERANSTALTUNGEN 201 9

bis April

4.1 .201 9 Dorfmesse Thondorf

5.1 .201 9 Winterzauber
>> Freiwil l ige Feuerwehr Gössendorf

1 1 .1 .201 9 Theaterfahrt St. Martin
>> Marktgemeinde Gösendorf

1 7.1 .201 9 Dorfmesse Gössendorf

27.1 .201 9 Gebetsstunde Thondorf

1 .2.201 9 Dorfmesse Thondorf

1 4.2.201 9 Dorfmesse Dörfla

1 6.2.201 9 Blauer Ball VAZ Fernitz
>> FPÖ Gössendorf

23.2.201 9 Gemeindeschitag
>> Marktgemeinde Gösendorf

24.2.201 9 Gebetsstunde Thondorf

1 .3.201 9 Dorfmesse Thondorf

3.3.201 9 Kinderfasching
>> Marktgemeinde Gössendorf

5.3.201 9 ESV Faschingsschießen
>> Die Gössendorfer Eisschützenvereine

8.3.201 9 Ausflug
>> Pensionistenverband Gössendorf

1 6.3.201 9 Feuerlöscherüberprüfung
>> Freiwil l ige Feuerwehr Thondorf

21 .3.201 9 Dorfmesse Gössendorf

23.3.201 9 Veranstaltungstag mit den
Themenbereichen:
Gesundheit - Fitness - Sicherheit
>> Marktgemeinde Gössendorf
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